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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V : TTC 1954 Eppertshausen VI 
Dienstag, 27.09.2022, 20:15 Uhr

7:9-Niederlage für den TTC 1954 Eppertshausen VI beim 1.FC 
Niedernhausen-Lichtenberg V

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Kanski / Röder nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V im Match der
Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC 1954
Eppertshausen VI, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:31) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Kanski und Röder, die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Sieg fuhren Kanski / Röder bei ihrem 3:1 gegen
Bauer / Schwabel ein. Nichts auszurichten hatten indes anschließend Macke / Poth bei ihrem 0:3
gegen Mann / Sieb. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Schuchmann / Komarnyckyj bei ihrer
Niederlage gegen Delévièleuse / Beck. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ hingegen Maximilian Kanski
wenig später beim 3:0 seinem Gegner Harry Sieb. Ludwig Röder gelang es, Anne Mann im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Paul Macke die Partie
gegen Philipp Delévièleuse noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kaum was zu
bestellen hatte Georg Schuchmann bei seinem 0:3 gegen Klaus-Peter Bauer, obwohl die beiden auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Kurt Komarnyckyj, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Horst Beck verlor. In toller
Verfassung präsentierte sich Marius Poth im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Schwabel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Beim 3:0-Erfolg gelang es Maximilian Kanski die Gastspielerin Anne
Mann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim
anschließenden 11:6, 12:10, 14:12 gegen Harry Sieb fand Ludwig Röder von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Paul Macke verlor derweil seine Partie gegen Klaus-Peter Bauer unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 11:13, 9:11, 2:11. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Georg Schuchmann bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Philipp Delévièleuse. Genügend spielerische Mittel hatte Kurt
Komarnyckyj dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Matthias Schwabel durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Marius
Poth nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nach verlorenem ersten Satz drehten dann
Kanski / Röder das Spiel gegen Mann / Sieb und gewannen in vier Sätzen. Damit war der 9. Punkt
für den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V in der Saison nun einen Saison-Sieg,
0 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.10.2022
gegen die DJK Blau-Weiß Münster V bevor. Für den TTC 1954 Eppertshausen VI steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim VI am 05.10.2022 an, in das mit
einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V

Doppel: Kanski / Röder 2:0, Macke / Poth 0:1, Schuchmann / Komarnyckyj 0:1 
Einzel: M. Kanski 2:0, L. Röder 2:0, P. Macke 1:1, G. Schuchmann 0:2, K. Komarnyckyj 1:1, M. Poth
1:1 

 TTC 1954 Eppertshausen VI
Doppel: Mann / Sieb 1:1, Bauer / Schwabel 0:1, Delévièleuse / Beck 1:0 
Einzel: A. Mann 0:2, H. Sieb 0:2, K. Bauer 2:0, P. Delévièleuse 1:1, M. Schwabel 1:1, H. Beck 1:1


